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Landeshauptstadt Stuttgart 
Referat Soziales und gesellschaftliche Integration 
GZ: SI 

GRDrs 1127/2019 
1. Ergänzung 

Stuttgart, 28.11.2019 

Haushalt 2020/2021 

Unterlage für die 2. Lesung des Verwaltungsausschusses 

zur nichtöffentlichen Behandlung am 09.12.2019 

Familien und Alleinerziehende mit Kindern aus Sozialhotels befreien 

Beantwortung / Stellungnahme 

 
Ergänzung zu Ziffer 1 
 
Um die angespannte Situation für Familien und Alleinerziehende, die in Sozialunterkünf-
ten untergebracht werden müssen, bis 2025 zu erleichtern, würden bereits 20 Wohnun-
gen im Jahr dazu beitragen, dass besonders dringende Fälle in reguläre Mietverhältnisse 
vermittelt werden können. Die Bereitstellung der Wohnungen sollte sukzessive in Tran-
chen erfolgen. Unter Berücksichtigung der verschiedenen Haushaltsgrößen in den Sozial-
unterkünften würden, bezogen auf die nächsten 6 Jahre, 33 Zweizimmerwohnungen, 53 
Dreizimmerwohnungen und 34 Wohnungen für Großfamilien (5 Personen und mehr) mit 4 
und mehr Zimmern benötigt werden. 
 
 
Ergänzung zu Ziffer 3 
 
Bei 15 einmaligen Übernahmen von Mietschulden für Familien und Alleinerziehende mit 
Kindern und einer Durchschnittsmiete bei Haushalten mit minderjährigen Kindern von  
770 EUR monatlich würden jährlich Kosten in Höhe von 11.550 EUR entstehen (eine 
Monatsmiete von 770 EUR x 15 Mietschuldübernahmen). 
 
 
Ergänzung zu Ziffer 4 
 
Die Berechnung für die Höhe der benötigten personellen Ressourcen erfolgt in Anlehnung 
an den Welcome-Fonds, der im Jahr 2015 von der Daimler AG eingerichtet wurde und 
vergleichbar ist. 
 
Für den Welcome-Fonds, der in den ersten Jahren ein Fondsvolumen in Höhe von 
100.000 EUR hatte, wurden 35 % einer Vollzeitkraft für die Verwaltung des Fonds für die 
Jahre 2015-2017 finanziert (vgl. GRDrs 618/2015 "Projekte zur Förderung der Teilhabe 
und Integration von Flüchtlingen im Rahmen des Welcome-Fonds - Beschäftigung von 
Personal"). 
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Bei einer Ausstattung des Notfallfonds mit einer Summe von 150.000 EUR – entspre-
chend den dargestellten Einsatzmöglichkeiten – würde sich somit ein personeller Bedarf 
von 50 % einer Vollzeitkraft ergeben. 
 
 
 
 

Vorliegende Anfragen/Anträge: 

767/2019, Die FrAKTION LINKE SÖS PIRATEN Tierschutzpartei 

Erledigte Anfragen/Anträge: 
--- 

 
Dr. Alexandra Sußmann 
Bürgermeisterin 

Anlagen 

--- 
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<Anlagen> 
 
 


